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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
in der aktuellen Phase von stufenweise zunehmenden Öff-
nungen und Lockerungen der anhaltenden Verbote und 
Einschränkungen angesichts der Corona-Pandemie, hier in 
Kürze einige wesentliche Punkte/Informationen aus den 
unterschiedlichen Teilbereichen des öffentlichen Lebens 
bei uns vor Ort in Wolfach: 

Bekanntlich ist seit einer Woche (Montag, 04.05.20) das 
Rathaus wieder frei zugänglich und zu den bekannten Ser-
vicezeiten für den allgemeinen Kundenverkehr geöffnet. 
Hier hat sich bislang gezeigt, dass die kenntlich gemachten 
Abstandsregelungen und Hygiene-Maßnahmen gut einge-
halten werden. 
Ebenfalls ist am 04.05.20 der stundenweise Präsenzunter-
richt der Klassen 9 und 10 in unserer Realschule sowie die 
Beschulung älterer Schüler im SBBZ angelaufen. 
In beiden örtlichen Kitas wird bislang die Notbetreuung 
angeboten. Ein stufenweiser Wiedereinstieg in die erwei-
terte Notbetreuung startet ab nächster Woche, Montag 
18.05.20. Hier ist landeseinheitlich vorgesehen, schrittwei-
se über 3 Stufen –somit voraussichtlich über 3 Wochen- ei-
ne stufenweise Erhöhung der Aufnahme der zu betreuen-
den Kinder vorzunehmen. Zunächst bis zu einer maxima-
len Belegung von rund 50%. 
Die Vorbereitung, Planung bzw. die letztlichen Festlegun-
gen diesbezüglich laufen in dieser Woche. Hier arbeitet un-
ser Kita-Team nach den landesrechtlichen Vorgaben und 
Regelungen. 
Bekanntlich soll (neben anderen –touristischen- Einrich-
tungen wie bspw. Minigolf u.ä.) die Außengastronomie 
noch vor Pfingsten ihre Pforten wieder öffnen dürfen; in 
einer sog. „weiteren Stufe“ schließlich –ebenfalls nach 
Möglichkeit noch vor Pfingsten- auch der Innenbereich von 
Speisewirtschaften. Hier laufen in dieser Woche Abstim-
mungsgespräche und Kontakte seitens unseres Ordnungs-
amtes mit den einzelnen Betreibern und Inhabern. Auch 
für diesen Bereich liegen seit Sonntag erste rechtliche Rah-
menregelungen von Landesseite vor. 
 
Wie hier angesprochen und in den letzten Tagen allgemein 
bekannt geworden, sind große Teile des bekannten öffentli-
chen- oder gesellschaftlichen Zusammenlebens in einen 
landeseinheitlichen Stufenfahrplan für einen „behutsamen 
Gesamt-Wiedereinstieg“ eingearbeitet. 
Neben bereits erwähnten Punkten fallen etliche Bereiche 
des Alltags –namentlich die, mit der größten Infektionsge-
fahr- in jene Stufen-Kategorie,  wo aktuell ein Einstiegs-
datum  „Derzeit nicht abschätzbar“ ist. 
Hierzu zählen u.a. die vielfach zitierten „Großveranstal-
tungen“ die sicherlich die kommenden Tage zahlenmäßig 
noch eine konkretere Definition erfahren. 
Ebenso fallen in diese Kategorie aber auch „Vereinsfeste“ 
aller Art. 
Vor diesem Hintergrund bitte ich an dieser Stelle alle Ver-
einsvertreter um Beachtung und um entsprechende Sensi-
bilisierung innerhalb der verantwortlichen Kreise. 
Die aktuell geltende Rechtsverordnung des Landes über 
infektionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung 

des Corona-Virus hat Gültigkeit bis zum 15.06.20! 
Parallel gilt nach wie vor das generelle Abstandsgebot von 
mind. 1,50 Meter und gleichzeitig die Versammlungsbe-
schränkung auf max. 5 Personen im öffentlichen Raum. 
Aus dieser Faktenlage heraus wird deutlich, dass daher in 
den Monaten Mai und Juni keinerlei Vereinsfestivitäten 
avisiert werden können. 
Ich möchte diese Pressemitteilung auch dafür verwenden, 
um in diesem Zusammenhang darüber zu informieren, dass 
das alljährlich unter städtischer Veranstaltungsleitung 
stattfindende Event „Biker-Week“ jetzt im Juni nicht statt-
findet. 
Wenngleich es sich hier nicht um ein klassisches Vereinsfest 
handelt, so stehen hier vielmehr ebenfalls Fakten wie Ab-
standsgebot, Versammlungsgröße, Auflagen für Beherber-
gungsbetriebe usw. entgegen – mündend in den Begriff der 
Großveranstaltung (wenngleich noch nicht definiert). 
Aus heutiger Sicht wäre es denkbar, dass die Veranstaltung 
nach Möglichkeit im Herbst diesen Jahres in kleinerem 
Format stattfinden könnte. Dies auch gerade vor dem Hin-
tergrund der gastronomischen Unterstützung. Die kom-
menden Wochen werden solche Überlegungen mit allen 
Beteiligten zunächst einmal grundsätzlich abgeklärt. Na-
türlich entscheidet am Ende allein der im Herbst zulässige 
rechtliche Rahmen. 
 
Seitens der Stadt haben bzw. werden wir die kommenden 
Tage unseren städtischen Veranstaltungskalender bereini-
gen: 
Alle noch „stehenden“ Veranstaltungshinweise in den Mo-
naten Mai und Juni können von öffentlicher Seite derzeit 
nicht beworben werden. 
So finden bis auf weiteres auch keine Kurkonzerte, Nacht-
wächter-Rundgänge, Stadtführungen und dergleichen 
statt. 

Für Ihr Verständnis bedanken wir uns! 
 
Ich wünsche Ihnen und uns als Stadtgemeinschaft insge-
samt weiterhin die notwendige Disziplin einerseits sowie 
den erforderlichen Antrieb auf der anderen Seite. 
Dann können wir den derzeit schmalen Grat im Span-
nungsfeld zwischen Einschränkungen/Geboten und dem 
gleichzeitigen Forterhalt des sozialen und gesellschaftli-
chen öffentlichen Lebens zusammen bei uns vor Ort meis-
tern. 
 

Mit herzlichen Grüßen aus dem Rathaus 

 
    

Ihr Thomas Geppert 
Bürgermeister 

Rathaus aktuell

Donnerstag, 14. Mai 2020
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Was erledige ich wo?
Bürgermeister   Thomas Geppert 8353-32
Sekretariat      Christine Schuler (vorm.)  8353-32

--------------------------------------------------------------

Telefonzentrale      07834/8353-0
Telefax    07834/8353-39
E-Mail    stadt@wolfach.de
Internet    www.wolfach.de 
--------------------------------------------------------------

EG Tourist-Information
Touristische Auskünfte,  Harald Eisenmann 8353-53
Kulturelles, 
Veranstaltungen   Britt-Marie 
        Weidenhammer 8353-52
Leitung Tourist-Information, 
Vereine, Veranstaltungen Gerhard Maier 8353-50
Telefax 8353-59

1. OG Bürgerbüro / Ordnungsamt
Bürgerbüro (u.a. Aus-  Maike Brüstle,   8353-13
weise, Umzüge,    Antonella Herrmann, 
Gewerbe, Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten      Antonella Herrmann  8353-15
        (n. Vereinb.)

Leitung Bürgerbüro/
Ordnungsamt, Märkte Michaela Bruß 8353-12

Hausmeister    Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse
Amtsleiter     Peter Göpferich  8353-25

Stadtkasse     Sonja Wälde 8353-23 
        

Wasser, Abwasser, 
Grund- u. Gewerbesteuer, 
Hallenvermietung  Sandra Riester 8353-21

Hundesteuer,
Gebühren u. Entgelte Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft    Nicole Schmid  8353-26

Feuerwehr, Forst   Kristina Blum 8353-24

Sekretariat, Kurtaxe Gerlinde Wöhrle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt
Amtsleiter     Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat, Personal Martina Springmann 8353-31

Schulen, Kindergärten, 
Öffentlichkeitsarbeit Kathrin Ribeiro dos Santos 8353-34

Standesamt    Doris Glunk  8353-35

EDV-Administration, 
Personal     Klaus Hettig 8353-38

4. OG Soziales / Bauverwaltung / techn. Bauwesen
Bauangelegenheiten, 
Stadtsanierung     Martina Hanke 8353-42

Techn. Bauwesen   Josef Vetterer  8353-44

Soziales, Friedhöfe,
Schülerbeförderung Christel Ohnemus (vorm.) 8353-45

Sekretariat    Elisabeth 
        Landgraf (vorm.) 8353-41

Sekretariat,      
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-43

Bauhof
Bauhofleiter    Maik Knötig 8353-70

Sekretariat    Theresia Zefferer (vorm.) 8353-71

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-74

Telefax  8353-79

Stadtkapelle Probenraum 47534

Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei  110
Polizeiposten Wolfach  07834 / 8357-0
Gift-Notruf  0761 / 1924-0
Krankentransport 0781 / 19222

Störungsdienste

Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-74
Gasversorgung badenova 0800 / 2767767

S E N I O R E N Z E N T R U M

Das Seniorenzentrum bleibt 
bis auf weiteres  geschlossen. 

Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch  
und Samstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr in der Innenstadt 
statt. 
Angeboten wird  frisches Obst 
und Gemüse, Eier, Blumen, 
Käse-, Fleisch- und Back-
waren, Grillwürs te und vieles 
mehr.

Vorläufige Öffnungszeiten  
des Rathauses

Das Rathaus, einschließlich Bürgerbüro und 
Tourist-Information, ist wie folgt geöffnet: 
 

Montag bis Freitag:  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr 

Donnerstag    14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
(zusätzlich)
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Soziale Dienste

Apotheken-Bereitschafts-
dienst

Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach und Oberwolf ach wechselt täg-
lich, kombiniert mit den Apotheken von Haslach, Hornberg 
und Steinach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag, 14.05.2020 Burg-Apotheke, Hausach 
Freitag, 15.05.2020  Kloster-Apotheke, Haslach 
Samstag, 16.05.2020 Stadt-Apotheke, Hornberg 
Sonntag, 17.05.2020  Schloss-Apotheke, Wolfach 
Montag, 18.05.2020  Apotheke zur Eiche, Hausach 
Dienstag, 19.05.2020 Marien-Apotheke, Zell 
Mittwoch, 20.05.2020 Apotheke Steinach 
Donnerstag, 21.05.2020 Stadt-Apotheke, Haslach 
Freitag, 22.05.2020  Stadt-Apotheke, Zell 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bei akuten Erkrankungen können Patienten ohne 
vorherige Anmeldung während der Öffnungszeiten 
direkt in die Notfallpraxen kommen:

Wolfach, Bahnhofstraße 7, 77709 Wolfach
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 13 
Uhr
Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 
22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, 
Sonn- und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, 
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst über die 
zentrale Rufnummer 116117 zu erreichen. Die Rettungsleit-
stelle des Deutschen Roten Kreuzes vermittelt dann an die 
nächste Notfallpraxis oder an einen der diensthabenden 
Ärzte. Zusätzlich zu den Ärzten in den Notfallpraxen sind 
weitere Ärzte im Fahrdienst unterwegs. Sie besuchen die 
Patienten, die aus medizinischen Gründen nicht in die Not-
fallpraxen kommen können.

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Notruf: Tel. 112 / 0781/19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11

Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau 
Dienststelle Hausach

Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr zwischen 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
•  Dienste für seelische Gesundheit:
 Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal / Hohberg-Neuried,
 Psychiatrische Institutsambulanz
 Frau Norma Müller  07831- 9669- 11
 Tagesstätte
 Frau Stephanie Rodriguez  07831- 9669- 15
 Betreutes Wohnen für psychisch erkrankte Menschen im Kinzigtal
 Herr Peter Trefzer   07831- 9669- 13 
•   Sozialberatung / Jugendmigrationsdienst
 Frau Katja Buß   07831- 9669- 16
•  Schwangerschaftskonfliktberatung -staatlich anerkannt-
 Beratung für Schwangere und junge Familien
 Frau Ingrid Kunde  07831- 9669-12
•  Kindertagespflege Kinzigtal 
 Beratung, Qualifizierung und Vermittlung
 Frau Ingrid Kunde  07831- 9669- 12
• Flüchtlingssozialberatung, Ehrenamtsbegleitung
 Frau Elke Hundt   07831- 9669- 14

Johannes Brenz Altenpflege
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach
- Brenzheim Zentrale  07834 8385-  0
- Dauer- und Kurzzeitpflege  07834 8385-16
- Betreutes Wohnen   07835 8385-10
- Essen auf Rädern   07834 8385-24
Oberwolfacherstr. 6, 77709 Wolfach
- Ambulante Pflege Johannes Brenz 07834 8385-80
- Ambulante Pflege Mobil  01761 8385-001
- Tagespflege   07834 8385-70
www.johannes-brenz.de

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behinderten betreuung; Beratung von Angehörigen; 
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel. 
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
–  Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
–  Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer  07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07831/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke  07831/9355-12
– Hausnotrufdienst  07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen  07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote  07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0, 
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de, 
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport und Veranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal  
+ Demenzagentur Kinzigtal   

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritas-Sozialstation Kinzig-Gutachtal, Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 
86703-0
Häusliche Pflege-Grund-und Behandlungspflege-hauswirtschaftl. 
Hilfe-individuelle Demenzbetreuung-Beratung zu allen pflegerischen 
Themen-Hausnotruf
Betreuungsgruppe, Wolfach, Montag von 14-17 Uhr, Tel. 86703-0
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16
Caritassozialdienst-Schuldnerberatung
Caritashaus Haslach, Sandhaasstraße 4, Tel. 07832 99955-0
Psycholog. Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche und 
für Ehe- und Lebensfragen-Fachstelle Frühe Hilfen; Durchwahl -300 
/ IAV-Stelle-Demenzagentur -220 / Hospizgruppen Kinzigtal -210 / 
Schwangerenberatung
www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,  
Tel. 07832/8079.

Frank Urbat Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Hauptstraße 24, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -  Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring
Tel. 0781/9666733, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimina-
litätsopfern und zur Verhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" Hausach
• Langzeitpflege, Kurzzeitpflege   07831/969120
• Betreutes Wohnen (Wohnungsverwaltung)            07835/63980

Ambulanter Dienst "adamo" Hausach
• Ambulante Pflege                 07831/9691222
• Betreuung und Hauswirtschaftsdienst  07831/9691222
• Tagespflege                                               07831/969121800
• Hausnotruf       07831/9691222

Alten- und Pflegeheim St. Vinzenz 
Fürstenbergstraße 4, 77773 Bad Rippoldsau,
Telefon 07440 92990, E-Mail vinzenz@miksch-partner.de
bietet vollstationäre Pflege, Beratung von Angehörigen und Menschen mit 
Pflegebedarf bei Fragen zu Pflege und Demenz
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Redaktionsschluss Bürger-Info in KW 21 
Durch den Feiertag am Donnerstag, den 21.05.2019 ver-
schiebt sich der Redaktionsschluss in KW 21 auf Mon-
tag, den 18.05.2020, 11 Uhr. 

Wir bitten dies für Ihre Mitteilungen zu beachten. 

 
 

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig 
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum 
15. Mai 2020 die zweite Rate für Grundsteuer und Ge-
werbesteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2020 zur Zah-
lung fällig wird. 
 
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom 
Konto abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen 
weisen wir darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungs-
eingang Mahngebühren und Säumniszuschläge erhoben 
werden müssen. 
 
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen 
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In die-
sem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide nur 
noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des Steuer-
messbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen wer-
den. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festgesetz-
ten Raten gelten somit auch für die Folgejahre. 
  
Für Rückfragen stehen zur Verfügung: 
  
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags 
Finanzamt Wolfach, Tel. 0781/12026-4129 
 
Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a. 
Stadt Wolfach - Rechnungsamt – Frau Sandra Riester, 
Tel. 07834/83 53-21 

 

Weitere 500.000 Euro Fördermittel durch das Land freige-
geben – neue Chancen auf LEADER-Förderung im Mittle-
ren Schwarzwald 

 
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucher-
schutz (MLR) hat den 18 LEADER-Regionen im Land An-
fang Mai nochmals 500.000 Euro neue Fördermittel zuge-
teilt. Diese stehen kurzfristig beschlussreifen Projekten 
zur Verfügung.  
Die LEADER-Region Mittlerer Schwarzwald konnte sich 
zu Beginn des Monats über die Zuteilung weiterer Förder-
mittel durch das Land Baden-Württemberg freuen. Für po-
tentielle LEADER-Vorhaben stehen nochmals 500.000 Eu-
ro Fördermittel zur Verfügung. 
Förderfähig sind kommunale und private investive Projek-
te (Fördermodule 1 und 2), wobei die Vorgaben des Ent-
wicklungsprogramms Ländlicher Raum (ELR) gelten. Die 
Vorhaben müssen sich bereits in einer fortgeschrittenen 
Planungsphase befinden, da im Falle eines positiven Be-
schlusses durch das Auswahlgremium der vollständige An-
trag auf Bewilligung innerhalb von drei Monaten einge-

Amtliche Bekanntmachungen

Neue Regelungen bei Bestattungen 
Mit der Verordnung des Kultusministerums über infek-
tionsschützende Maßnahmen gegen die Ausbreitung des 
Virus SARS-Cov-2 im Bereich von Gottesdiensten und 
weiteren religiösen Veranstaltungen und Ansammlun-
gen sowie Bestattungen ist ab sofort folgendes möglich:

• Aussegnungshallen
 Aussegnungshallen dürfen wieder unter Einhaltung 
besonderer Infektionsschutzmaßnahmen genutzt wer-
den, insbesondere sind die Mindestabstände von 1,50 m 
einzuhalten, Hände zu desinfizieren u.a. 
An den Eingängen zu den Aussegnungshallen wird auf 
die einzuhaltenden Maßnahmen hingewiesen.

• Bestattungen
Bestattungen, Urnenbeisetzungen und Totengebete un-
ter freiem Himmel sind mit höchstens 50 Teilnehmenden 
zulässig, hierzu werden Teilnehmerlisten geführt. 

 

Müll in der Natur  
Die Stadt Wolfach wurde durch aufmerksame Bürger da-
rauf hingewiesen, dass vermehrt Müll im Wald zurückge-
lassen wird. 
Bedingt durch das schöne Wetter und die aktuelle Corona-
Lage zieht es uns alle vermehrt raus in die Natur. Da diese 
ein schützenswertes Gut ist, bitten wir Sie, die von Ihnen 
verursachten Abfälle wieder mit nach Hause zu nehmen 
und nicht liegen zu lassen. 
Wir bitten um Beachtung und danken für Ihr Verständnis. 
 

Personalausweise und Reisepässe 
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle 
Personalausweise, welche bis zum 30.04.2020 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 17.04.2020 beantragt wurden, ein-
getroffen sind. 

Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt 
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten 
haben. 

Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten 
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der 
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses 
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen 
Dokumente ist ansonsten nicht möglich. 
 
 

Auswechslung von Wasserzählern 
Der Eigenbetrieb „Städtische Wasserversorgung“ 
möchte hiermit die Bevölkerung darauf hinweisen, dass 
in KW 21 mit der Auswechslung der betroffenen Wasser-
zähler begonnen wird. Nach § 12 der Wasserversor-
gungssatzung der Stadt Wolfach ist den Mitarbeitern 
der Firma Peter Kuon, als Beauftragte der Stadt Wolf-
ach, sowie dem Wassermeister und dessen Stellvertreter 
der Zutritt zu den technischen Einrichtungen (Wasser-
zählern) zu gestatten. Die Bevölkerung wird um Ver-
ständnis gebeten. 
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reicht werden muss – dazu zählen auch sämtliche erforder-
lichen Genehmigungen. 
Interessenten müssen ihre Projektanträge bis spätestens 5. 
Juni 2020 in der LEADER-Geschäftsstelle in Schiltach ab-
geben, der Auswahltermin ist für den 2. Juli 2020 vorgese-
hen. 
Ein Anruf bei der LEADER-Geschäftsstelle zwecks Über-
prüfung der Förderfähigkeit der Projektidee wird aus-
drücklich empfohlen. 
  
Kontakt:  LEADER-Geschäftsstelle, Hauptstr. 5, 77761 
Schiltach, Tel. 07836/955 833 oder -779, kiefer@leader-
mittlerer-schwarzwald.de oder kopf@leader-mittlerer-
schwarzwald.de 

 
Oberfinanzdirektion Karlsruhe 

Warnung vor betrügerischen E-Mails mit Hinweis auf eine 
Steuer-Rückerstattung 
Aktuell werden vermehrt betrügerische E-Mails verschickt, 
die vermeintlich vom Bundeszentralamt für Steuern sind 
und eine Steuer-Rückerstattung in Aussicht stellen. Emp-
fänger der E-Mail werden dazu aufgefordert, Unterlagen 
an eine genannte E-Mail-Adresse zu schicken. Diese E-Mail 
ist eine Fälschung und ein Betrugsversuch. Bürgerinnen 
und Bürger sollen auf keinen Fall antworten und die E-Mail 
unwiderruflich löschen. 
Die Oberfinanzdirektion Karlsruhe warnt ausdrücklich 
vor diesen betrügerischen E-Mails. Steuererstattungen von 
den Finanzämtern im Land werden ausschließlich per Post 
angekündigt und niemals per E-Mail an die private E-
Mail-Adresse. 
 

Regierungspräsidium Freiburg 
Lebensadern der Landschaften: Regierungspräsidium 
Freiburg startet Online-Beteiligung zum dritten Bewirt-
schaftungsplan der Wasserrahmenrichtlinie  
Regierungspräsidentin Schäfer: „Helfen Sie mit, unsere 
Bäche, Flüsse und Seen naturnah zu gestalten“  
 
Was ist zu tun, um Flüsse, Bäche, Seen und Grundwasser 
im Regierungsbezirk Freiburg in einen ökologisch guten 
Zustand zu bringen? Interessierte Bürgerinnen und Bürger, 
Kommunen, Vereine und Verbände können sich ab sofort 
auf einem Beteiligungsportal im Internet über den dritten 
Bewirtschaftungsplan (2022 bis 2027) der europäischen 
Wasserrahmenrichtlinie informieren und ihre Vorschläge 
einbringen. 
„Flüsse und Bäche sind die Lebensadern unserer Land-
schaften. Helfen Sie mit, unsere Gewässer naturnah zu ge-
stalten und damit Lebensräume für unzählige Tier- und 
Pflanzenarten zu entwickeln“, so Regierungspräsidentin 
Bärbel Schäfer. Von den Renaturierungsprojekten profitie-
re nicht zuletzt der Mensch. Gelungene Beispiele dafür sei-
en die Kartauswiesen in Freiburg und die Elz in Teningen-
Köndringen, wo die Gewässer nach der naturnahen Umge-
staltung für die Bevölkerung besser zugänglich sind. Seit 
2010 sind im Regierungsbezirk Freiburg über 40 Prozent 
der vorgesehenen Maßnahmen auf Grundlage der Wasser-
rahmenrichtlinie umgesetzt worden. Inzwischen sind rund 
sieben Prozent der Gewässer in einem ökologisch guten 
Zustand. Schäfer: „Wir haben also noch viel zu tun und 
zählen dabei auf die Unterstützung der Kommunen und 
der Bevölkerung.“ 
 
Ursprünglich hatte das RP in diesem Frühjahr regionale 
Veranstaltungen zur Beteiligung der Öffentlichkeit am 
dritten Bewirtschaftungszyklus geplant. Aufgrund der 
Einschränkungen durch die Corona-Verordnung des Lan-
des und zum Schutz der Gesundheit findet die Beteiligung 
nun erstmals digital statt. Bis zum 31. Mai können sich In-
teressierte auf der Internetseite des Regierungspräsidiums 
über die geplanten Maßnahmen zur Renaturierung von Ge-
wässern informieren und sich aktiv in die weiteren Planun-

gen einbringen. Dort sind auch Vorträge und Videos über 
die Oberflächengewässer und das Grundwasser in den Re-
gionen eingestellt. 

Alle im Portal eingegangenen Anregungen werden bewer-
tet und können in die Entwürfe der Bewirtschaftungspläne 
für die baden-württembergischen Einzugsgebiete von 
Rhein und Donau einfließen. Die Planentwürfe sollen dann 
bis spätestens Ende 2020 veröffentlicht werden. Anschlie-
ßend können innerhalb von sechs Monaten Stellungnah-
men zu den Entwürfen abgegeben werden. 
  
Hintergrundinformationen  
Die Europäische Union hat am 22. Dezember 2000 mit der 
Wasserrahmenrichtlinie (WRRL) die Grundlage für einen 
einheitlichen Gewässerschutz geschaffen. Ziel ist es, den 
guten ökologischen und chemischen Zustand der oberirdi-
schen Gewässer und den guten chemischen und mengen-
mäßigen Zustand des Grundwassers herzustellen. Hierfür 
sind im Turnus von sechs Jahren Bewirtschaftungspläne 
und Maßnahmenprogramme aufzustellen. Aktuell steht die 
Fortschreibung der 2015 veröffentlichten Bewirtschaf-
tungspläne bis Ende 2021 für den kommenden Bewirt-
schaftungszeitraum (2022 bis 2027) an. 
  
Den Link zur Online-Beteiligung sowie eine Anleitung fin-
den Sie unter „Aktuelles“ auf der Internetseite des RP: 
www.rp-freiburg.de 
  

Gelungene Renaturierung: Die alte Kinzig bei Willstätt im 
Ortenaukreis/ Schneider-Ritter/ RPF

 

Fundsachen

In der vergangen Woche wurden keine Fundsachen abgege-
ben. 
 

Altersjubilare

16.05. Arno Friedrich Gabriel 75 Jahre 
17.05. Dr. Günter Alfons Krieg 80 Jahre 
  
Herzlichen Glückwunsch und alles Gute für das neue Le-
bensjahr. 
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Da der Alltag an die Eltern ganz neue Anforderungen stellt, 
ist uns der Kontakt zu den Familien sehr wichtig. In Tele-
fonaten mit jeder einzelnen Familie tauscht man sich über 
die aktuelle Situation aus und freut sich, mal wieder etwas 
von den Kindern zu hören. Nicht nur die Kinder vermissen 
ihre Erzieherinnen, der Zug fährt auch in umgekehrter 
Richtung. Wir vermissen unseren Alltag, besonders die in-
tensive Arbeit mit den Kindern. 

Nur wenige Kinder durften anfänglich die Notbetreuung 
besuchen. Das Kita-Personal arbeitet jedoch weiter. Einige 
Erzieherinnen übernehmen die Notbetreuung für die Kin-
der, andere räumen auf, putzen und bereiten vieles für das 
neue Kindergartenjahr vor. Es werden Masken genäht und 
eines der Gruppenzimmer renoviert, aber auch an pädago-
gisch wichtigen Themen wie beispielsweise der Konzeption 
oder den Qualitätsstandards wird gearbeitet. 

Zwei Kolleginnen, die normalerweise zweimal in der Wo-
che mit den Kindern in den Wald gehen, haben ein beson-
deres Projekt vorbereitet und beim Waldplatz der Kita das 
Grundgerüst für ein Baumhaus gebaut. Dabei sind sie gut 
vorangekommen und es wird für die Kinder sicher eine 
große Überraschung, wenn der Plan ihres heißersehnten 
Baumhauses schon so weit fortgeschritten ist. Demnächst 
erwartet die Kinder auch noch eine weitere kleine Überra-
schung, die wir aber an dieser Stelle noch nicht verraten 
wollen. 

In dieser Zeit kamen auch den Eltern schöne Ideen und so 
haben sie vor unserer Kita, wie es auch vor anderen Ein-
richtungen zu sehen ist, ebenfalls mit einer Steine-Aktion 
begonnen. Die Kinder haben nach einem Aufruf durch den 
Elternbeirat Steine bunt bemalt und an der Kindergarten-
treppe ausgelegt, um so allen Kindern, die vorbeilaufen, 
eine kleine Freude zu bereiten. 

Langsam und unter strengen Vorschriften läuft nun der Be-
trieb mit einer erweiterten Notbetreuung, aber von der 
Normalität sind wir noch weit entfernt. Noch ist etwas 
Durchhaltevermögen von allen Seiten gefordert und uns 
bleibt in dieser Lage nur eines übrig: Abstand halten, zu-
sammenhalten und das Beste aus der Situation machen. 

Schulen

Beruflichen Schulen Wolfach 
Schule auf Abstand nach Unterrichtsbeginn 
„Alles klappt gut und ich bin sehr zufrieden, dass es keine 
Zwischenfälle gibt“, lobt Schulleiter Heinz Ulbrich von den 
Beruflichen Schulen Wolfach seine Abschlussklassen, die 
seit Montag wieder Unterricht bekommen. 

Standesamt

In der Zeit vom 1.4.2020 bis zum 30.4.2020 hat auf dem 
Standesamt Wolfach das folgende Paar die Ehe geschlos-
sen; die schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt 
vor. 
  
03.04.2020 
Jessica Katharina Kohls und Pascal Springer, 
Obere Bahnhofstr. 9, 77709 Wolfach 
 

Kindergärten

Kindertagesstätte Pfiffikus 
Schutz bedeutet momentan, dass man viele Dinge nicht 
darf, die vorher so selbstverständlich waren. Der Besuch 
des Kindergartens zum Beispiel. Die Kindergartenschlie-
ßung ist für die Kinder, uns Erzieherinnen vor allem aber 
auch für die Eltern eine große Herausforderung. 

Und weil das so ist, gab es jetzt ein paar tolle Aktionen der 
Kita Pfiffikus in Wolfach. Wir, die Erzieherinnen des Kin-
dergartens haben einiges in Gang gesetzt, um die Familien 
auch in der Coronazeit zu unterstützen und den Alltag der 
Kinder etwas kurzweiliger zu gestalten. 
 

Vor der Kita und auch in einer „Außenstelle“ in Kirnbach, 
bei der ein Bushaltestellenhäuschen eine zusätzliche Funk-
tion erhalten hat, gibt es für die Kinder eine Kiste mit ver-
schiedenen Kreativangeboten und Ideen, die die Familien 
ganz einfach zu Hause umsetzen können. Auch die Maxis 
der Einrichtung werden auf diesem Wege mit Arbeitsblät-
tern und verschiedenen Aufgaben versorgt. 
Während der Osterzeit war dem uns auch der Weg bis zu 
den entlegensten Adressen in Kirnbach nicht zu weit, um 
allen 77 Kindern eine Freude zu bereiten und ihnen ein 
Osternest vor die Tür zu stellen. Der Mutter-/Vatertag wur-
de ebenso nicht vergessen und alle Kinder wurden auf dem 
gleichen Weg uns mit Bastelmaterial versorgt. So konnten 
die Kinder anhand einer liebevoll illustrierten Anleitung 
mit dem Bastelmaterial ein Windlicht für ihre Eltern ge-
stalten. 
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Vor diesem positiven Fazit wurde allerdings seitens der 
Schule eine Menge Vorarbeit geleistet. Statt einem einheit-
lichen Pausenbereich mussten für die verschiedenen Klas-
sen getrennte Areale festgelegt werden, was bei dem weit-
läufigen Schulgebäude noch eine der einfacheren Aufga-
ben war. Dazu gibt es selbstverständlich umfangreiche 
Aufsichtspläne und auch während der Unterrichtszeit sor-
gen Aufsichten in den Fluren dafür, dass sich dort keine 
Schüler begegnen. 
Die 162 Prüflinge verteilen sich auf die Klassen VABR, VA-
BO, die zweijährigen Berufsfachschulen mit den Profilen 
Metalltechnik, Hauswirtschaft und Ernährung, Gesund-
heit und Pflege, die Berufskollegs Fachhochschulreife Pro-
fil Technik und Wirtschaft und die Abiturienten des Sozial-
wissenschaftlichen und Technischen Gymnasiums. Klassen 
mit einer großen Schülerzahl mussten in Gruppen aufge-
teilt werden, damit man die erforderlichen Abstandsregeln 
einhalten konnte. Wie sonst zum Schuljahresbeginn wur-
den die einzelnen Klassen bei einem Rundgang vom Schul-
leiter persönlich begrüßt, nach ihrem Befinden gefragt und 
natürlich auch gebeten, die Regeln einzuhalten. Zur großen 
Zufriedenheit des Schulleiters verhalten sich die Ab-
schlussschüler alle vernünftig und verantwortungsbe-
wusst. 
Wie immer nutzt die Schule ihre Ressourcen und vielfälti-
gen Möglichkeiten, um höchstmögliche Sicherheit zu ge-
währleisten. So konnten beispielsweise die vom Kreis be-
stellten Handdesinfektionsgeräte nicht rechtzeitig gelie-
fert werden, worauf Werkstattleiter Bernhard Leopold 
kurzerhand vor dem Wochenende drei Gestelle schweißte, 
an denen Sprühflaschen mit Desinfektionsmittel befestigt 
wurden. An jedem der drei Eingänge besteht nun für Schü-
ler und Lehrer die Möglichkeit zur Handdesinfektion beim 
Betreten des Schulgebäudes. Die Kolleginnen Michaela 
Fey, Roswitha Fischer und Heidemarie Frei aus der Abtei-
lung Hauswirtschaft haben bereits vorgesorgt und Mund-
schutz für Schüler und Lehrer genäht, die sich nicht selbst 
versorgen können. 
  

Schüler und Lehrer sind gut auf die neue Situation vorbe-
reitet
 

Vereine

FC Wolfach 1920 e.V.

11 Veranstaltungen, so der Plan des FC 1920 Wolfach, soll-
ten die Bevölkerung über das ganze Jahr begleiten und zu 
einem blau-weißen Feuerwerk werden. 
Jetzt ist mit der Corona Pandemie nicht nur die große Welt 
aus den Fugen geraten, sondern auch der kleine, lokale 
Kosmos des Wolfacher Traditions Fußballvereins. 

Nachdem schon die ersten Veranstaltungen des FC Wolfach 
verschoben wurden und auch die kommenden sportlichen 
Events mehr als fraglich sind, rücken nun auch die Som-
merveranstaltungen mehr und mehr in den Fokus. 
Von SWR3 hat der Verein nun die folgende Information er-
halten: 
„Angesichts der aktuellen Corona-Lageeinschätzung müs-
sen wir leider davon ausgehen, dass auch die SWR3 Live 
Lyrix-Termine im Juli 2020 und damit auch die Veranstal-
tung in Wolfach nicht stattfinden können.“ 
  

  
Analog verhält es sich mit der für den 04.Juli 2020 geplan-
ten SWR3 Party. 
Für den Termin in Wolfach am 03.Juli 2020 bemüht sich der 
FC 1920 Wolfach zusammen mit SWR3 schon jetzt darum, 
einen Ersatztermin im nächsten Sommer zu organisieren. 
Um für alle Seiten Planungssicherheit und eine klare Re-
gelung zu haben, hat sich der ausrichtende FC 1920 Wolf-
ach dafür entschieden, dass alle bereits gekauften Tickets 
zurückgegeben werden können. 
Der FC Wolfach bietet dazu optional zwei Möglichkeiten 
an: 
1.  Analog zum Vorverkauf können am 18.Mai 2020 von 

18.00 Uhr bis 19.00 Uhr die Eintrittskarten gegen Bar-
geld zurückgegeben werden.   
Dabei ist selbstverständlich auch Maskenpflicht und die 
Abstandsregelung geboten. 

2.  Alternativ können die Eintrittskarten auch auf dem 
Postweg an das Steuerbüro Reisch und Künstle, zu Hän-
den von Jürgen Müller unter Angabe des Namens und 
der Bankverbindung eingesandt werden. 

Natürlich würde sich der FC 1920 Wolfach freuen, wenn 
der eine oder andere Spender unter den Käufern wäre 
und die Karten ohne Rückzahlung als Erinnerung aufbe-
wahrt würden, damit dadurch der Verein unterstützt wird. 
Für den möglichen Ersatztermin 2021 in Wolfach werden 
zu gegebener Zeit auf jeden Fall neue Eintrittskarten ver-
kauft. 
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Der FC Wolfach und SWR3 melden sich, sobald es neue 
Infos gibt und freuen sich schon darauf, alle Freunde, 
Gönner und Musikliebhaber bald und vor allem gesund 
wieder treffen zu können. 
 

Reparatur des Kachelofens auf der Hohenlochenhütte ab-
geschlossen 
  
Wie schon in der Jahreshauptversammlung durch den 1. 
Vorsitzenden Siegbert H. Armbruster angekündigt, wurde 
der Kachelofen in der Hohenlochenhütte repariert. 
  

Hierzu nutzte man die Zeit der letzten Wochen, da die Hüt-
te ob der aktuellen Corona-Situation sowieso geschlossen 
hat. Vorgenommen haben die Arbeiten Florian Bögner zu-
sammen mit einem Mitarbeiter aus dem gleichnamigen 
Ofenbaubetrieb aus Hofstetten. Von Seiten der Ortsgruppe 
waren Hüttenwart Anton Jehle, sein Stellvertreter Gott-
fried Riedel, Alois Faist und Albin Hettich im Einsatz. In 64 
Arbeitsstunden stellten sie ein Fahrzeug für Transport, 
Auf- und Abbau der Baustelle, bereiteten Stromaggregat 
und Wasser vor, entfernten Regale und Ablagen - um sie 
danach wieder anzubringen, und nahmen das langsame 
tägliche Anheizen des Kachelofens nach Vorgabe der Fach-
firma vor. Hierfür herzlichen Dank. 
 
Hohenlochenhütte bleibt bis Ende Juni geschlossen 
Wie Hüttenwart Anton Jehle und Ortsgruppenchef Sieg-
bert H. Armbruster informierten bleibt die vereinseigene 
Hohenlochenhütte am Westweg ob der aktuellen Corona 
Situation bis Ende Juni geschlossen. Es finden keine Hüt-
tendienste und keine Bewirtung statt. Eventuelle Änderun-
gen werden rechtzeitig über Presse, Homepage und Schau-
kästen kommuniziert. 

 
Helferkreis für Geflüchtete 

Wir suchen... 
Wir suchen einen Elektroherd für Geflüchtete, die in Wolf-
ach in einer Wohnung leben. Wenn Sie ein gut erhaltenes 
Gerät zur Verfügung stellen können, melden Sie sich bei 
Gerhard Schrempp, Caritasbüro, Tel. 86703-16. 
 

Touristische Informationen/  
Veranstaltungen

Tourist-Information Wolfach

Direktlink zur 
Unterkunftssuche auf der          
Webseite von Wolfach: 

Tourist-Information Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59

Mail tourist-info@wolfach.de, Internet : www.wolfach.info
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Fahnen mit Kunststoffkarabiner zum Aufhängen
Motiv: Wolfach, Kinzigtal und Kirnbach

Größe     Preis
120 cm x   80 cm  18,50 Euro
150 cm x 100 cm  24,50 Euro
Erhältlich in der Tourist-Information Wolfach

Dorotheenhütte

Geschlossen

Museum im Schloss 
Geschlossen 

Minigolfplatz Wolfach

Geschlossen 

Veranstaltungen
Die aktuellen Veranstsaltungen können sie im Veranstal-
tungskalender auf der Homepage der Stadt Wolfach erse-
hen. 

Grünschnittplatz trotz der Corona-Lage geöffnet 
Nachdem der Grünschnittplatz an den vergangenen Wo-
chenenden vorbildlich von den Bürgern genutzt wurde, 
können wir auch die kommenden Öffnungstage des Platzes 
ohne Aufsichtspersonal gewährleisten. 
Der Grünschnittplatz hat im Mai an jedem Samstag von 
13.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöffnet. 
Bitte laden Sie Ihren jeweiligen Grünschnitt nur an geeig-
neten Stellen und möglichst platzsparend ab. 
Des Weiteren setzten wir voraus, dass Sie die allgemeinen 
Hygienemaßnahmen im Zusammenhang mit dem Corona 
Virus, insbesondere den gebotenen Abstand zu anderen 
Menschen von mindestens 1,50 m, einhalten. 

Mineralienhalde Grube Clara 

Mineralienhalde Grube Clara startet in die Saison 2020
Endlich geht es los! Wegen der Coronapandemie musste der 
Start in die Saison 2020 der Mineralienhalde verschoben 
werden. 

Der Stufenplan des Landes lässt es zu, dass die Minerali-
enhalde wie andere touristische Outdoor-Einrichtungen ab 
der kommenden Woche wieder öffnen dürfen. 

Die Betreiber der Mineralienhalde haben sich seit länge-
rem Gedanken darüber gemacht, wie man den Betrieb der 
Mineralienhalde sicher unter Coronabedingungen gewähr-
leisten kann. 

In dieser Woche wurde Bürgermeister Thomas Geppert und 
Michaela Bruß von der als Ortspolizei zuständigen Stadt-
verwaltung Wolfach das Konzept vor Ort vorgestellt und 
besprochen. In dem Konzept wurden die diversen Aufl agen 
des Landes eingebaut und nun durch die Stadt genehmigt. 
Maskenpfl icht besteht in bestimmten Bereichen der Mine-
ralienhalde, wie in der Gastronomie dürfen Tische und 
Sitzgelegenheiten nur in bestimmten Abständen aufge-
stellt werden. Der Eingangs- und Ausgangsbereich wurde 
ebenfalls verändert. 

Ganz besonders freuen können sich die Besucher der Mine-
ralienhalde allerdings wieder auf den Garten der Minera-
lienhalde, der in diesem Jahr in Teilbereichen mit neuen 
Stauden der Gräfi n von Zeppelin bestückt wurde. 

Am Dienstag 19. Mai 2020 öffnet die Mineralienhalde von 
9 bis 17 Uhr, ebenso wie an jedem weiteren Wochentag. 
Christi Himmelfahrt ist von 10 bis 17 Uhr geöffnet. 

Sollte die Zahl der infi zierten mit Corona im Ortenaukreis 
über den vereinbarten Wert steigen, müssen auch wir wie-
der schließen. 

Lesespaß
für die ganze Familie!



11 Donnerstag, 14. Mai 2020Nr. 20

Öffentliche Gottesdienste  
Informationen zu den kommenden Gottesdiensten werden 
in Kürze in den Zeitungen und auf unserer Homepage ver-
öffentlicht. 
  
  

Foto: KHB/Meinrad Schade 

Liebe Freunde und Unterstützer des Caritas Baby Hospital, 
 
Grüße aus Bethlehem, dem Geburtsort von Jesus Christus. 
Wir wollen Ostern dieses Jahr mit der Vereinigung unserer 
Gebete für chronisch kranke PatientInnen, für Familien in 
Not und für ein Ende dieser globalen Krise feiern. 
 
Vor dem Hintergrund der derzeitigen Pandemie ist Bethle-
hem nun nicht mehr nur für seinen heiligen Status bekannt, 
sondern auch als die Stadt, in welcher die ersten Corona 
Virus-Fälle (COVID-19) in Palästina entdeckt wurden. 
Heute liegt die Gesamtzahl der infizierten Personen bei 
263; 52 davon leben in Bethlehem. 
 
Als der Ausbruch des Virus Anfangs März 2020 entdeckt 
wurde, hat die Palästinensische Autonomiebehörde unver-
züglich den Notstand ausgerufen; eine Serie präventiver 

Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen 
Zum Marinieren, Würzen, Dippen oder Verfeinern 
Haben Sie sich schon einmal mit Sojasauce beschäftigt? Da 
gibt es einerseits die traditionell fermentierten (also „ge-
brauten“) Sojasaucen und andererseits industriell hergestell-
ten Saucen. Keine Frage, welche Variante es in unser Sorti-
ment geschafft hat, oder? Neu aus Thailand finden Sie bei uns 
eine natürlich fermentierte Sojasauce aus Vollkornreis, Soja-
bohnen und Vollrohrzucker. Die Zutaten stammen von Klein-
bauern aus abgelegenen Regionen Thailands, die von der 
staatlichen Infrastruktur nur wenig profitieren. Dank des 
Fairen Handels können die Lebensbedingungen mit Bil-
dungs- und Gesundheitseinrichtungen verbessert werden. 
Zum Marinieren, Würzen, Dippen oder Verfeinern – lecker! 
  
Kulinarische Sonnenspeicher 
Heute berichten wir noch von getrockneten Tomaten aus 
dem Libanon. Als die ersten Tomaten nach Europa kamen, 
war der Anbau schwierig und eine unsichere Sache, daher 
übrigens auch die Redensart von der treulosen Tomate. Im 
Libanon hingegen gedeihen die Tomaten bei viel Licht und 
Wärme. Der Handelspartner Fair Trade Lebanon hat es sich 
zur Aufgabe gemacht, regionale libanesische Spezialitäten 
ausfindig zu machen und deren Anbau, Qualität und Ver-
marktung zu fördern. Die Organisation arbeitet mit Klein-
bauern-Kooperativen und Familienunternehmen zusam-
men und bietet Beratung und Unterstützung. Die Tomaten 
werden schonend in der Sonne getrocknet und behalten so 
ihr fruchtiges Aroma, sie können pur als Snack oder als 
Zutat für aromatische Gerichte genossen werden. 
 

Kirchen

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

Wolfach:  
St. Laurentius und St. Roman –

Oberwolfach:  
St. Bartholomäus mit St. Marien

G E M E I N S A M E  M I T T E I L U N G E N

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg, Frau Andrea Haberstroh
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69, Telefon: 0 78 32 / 97 60 99-16
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www-anb-reiff.de Telefax: 0 78 32 / 97 60 99-19
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: andrea.haberstroh@reiff.de
 Zustellprobleme:   
Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de 
Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Maßnahmen wurde dabei beschlossen. Dies umfasste das 
Aufstellen von Straßensperren in Bethlehem und den um-
liegenden Städten Beit Jala und Beit Sahour. In den dar-
auffolgenden Wochen wandelten sich diese Beschränkun-
gen der Bewegungsfreiheit in eine strikte Ausgangssperre 
in der Verwaltungsregion Bethlehems. Infolge dieser geo-
graphischen Isolation ist die Arbeitslosigkeit gestiegen und 
eine ständig steigende Zahl von Familien kommt in eine 
finanzielle Notlage – insbesondere, weil die Tourismusin-
dustrie den bedeutendsten Wirtschaftszweig Bethlehems 
darstellt. 
 
Als einziges Kinderkrankenhaus im Westjordanland, hat 
das Caritas Baby Hospital den Betrieb bis heute – unter der 
Wahrung strenger Patientensicherheits- und Hygiene-
Standards – aufrechterhalten. Nichtsdestotrotz hat die 
derzeitige Situation zu einem wachsenden Bedürfnis nach 
sozialer Unterstützung im Zusammenhang mit Medika-
menten und Behandlungskosten und nach psychologischer 
Betreuung durch unseren Sozialdienst geführt. 
 
Positiv zu vermerken ist, dass das Palästinensische Ge-
sundheitsministerium das Caritas Baby Hospital mit der 
Durchführung von Corona Virus-Diagnosetests betraut 
hat. Diese wurden vor dieser Bitte um Unterstützung durch 
das Gesundheitsministerium ausschließlich im Zentralla-
bor für Öffentliche Gesundheit im Ramallah durchgeführt. 
Wir sind stolz darauf, unseren Beitrag zur Bekämpfung des 
Corona Virus auf nationaler Ebene leisten zu können. 
 
Vor dem Hintergrund dieses außergewöhnlichen Ereignis-
ses, ist das Caritas Baby Hospital besonders stark auf die 
großzügige Unterstützung einer sich sorgenden Gemein-
schaft angewiesen. Wir danken Ihnen dafür, dass Sie unse-
rem Krankenhaus beistehen, während wir auf das Corona 
Virus im Heiligen Land reagieren. 
 
In dieser schwierigen Zeit werden wir erneut an unsere ge-
meinsame Menschlichkeit erinnert. Zusammen werden wir 
die Pandemie überwinden und Frieden zurück in unsere 
Leben bringen. Möge eine bessere Gesundheit bald unsere 
Tage segnen. 
 
Issa Bandak, Geschäftsführer 
  
Die Kinder von Bethlehem brauchen dringend Hilfe! 
Bethlehem, der Geburtsort Jesu liegt seit Anfang März un-
ter Quarantäne, was die Menschen doppelt belastet. Das 
Corona Virus hat die palästinensischen Gebiete, besonders 
Bethlehem hart getroffen. Für die 30.000 Einwohner ist das 
Leben nie einfach. Umzingelt von der acht Meter hohen 
israelischen Sperranlage aus Beton, die viele Grundstücke 
teilt und Straßen beengt. Und jetzt auch noch Corona. Es 
herrscht Kontakt-, Ausgangs- und Reisesperre. Innerhalb 
kürzester Zeit ist alles zum Erliegen gekommen. Bethle-
hems Haupteinnahmequelle, der Tourismus fällt weg. Alles 
ist geschlossen: Hotels, Restaurants und Andenkenläden. 
Bethlehems Gassen sind wie ausgestorben. Noch nie war 
die Geburtskirche so menschenleer. 
Die meisten Menschen in Bethlehem haben keine finanzi-
ellen Reserven. Die Arbeitslosigkeit steigt weiterhin und 
die wirtschaftlichen Verhältnisse sind äußerst schwierig. 
Im CBH finden Kinder und Eltern ununterbrochen Unter-
stützung, besonders die Benachteiligten. Unzählige Fami-
lien mit langjährig chronisch kranken Kindern können die 
nötigen Medikamente, Milchpulver und die Behandlungs-
gebühren nicht bezahlen. Entsprechend sind die Anfragen 
um finanzielle Unterstützung über den Sozialdienst sehr 
gestiegen. 
Bitte helfen Sie mit Ihrer Spende, den Kindern Bethlehems 
die nötige medizinische Hilfe zukommen zu lassen. Danke 
für Ihre Treue und Ihre Hilfe, um weiterhin den Leitgedan-
ken zu verwirklichen: Wir sind da! 
Mit 50 EUR ermöglichen Sie zum Beispiel zwei Hausbesu-
che von Sozialarbeiterinnen. 
Mit 80 EUR bezahlen Sie zum Beispiel Spezialmedikamen-

te für chronisch kranke Kinder. 
Mit 120 EUR finanzieren Sie zum Beispiel die medizinische 
Betreuung eines Kindes auf der Intensivstation.  
Danke! 
  
Spendenkonto: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig, 
Sparkasse Wolfach, 
IBAN: DE 60664527760000018863, 
Kennwort: Caritas Baby Hospital 
Kontaktperson: 
Ehepaar Renate und Diakon Willi Bröhl 
  
Telefon-Seelsorge in Zeiten der Corona-Krise 
Wir sind für Sie / Euch da! 
Im Zuhören, Trösten und Hoffnung schöpfen. Und: Im Mit-
einander-beten. Und: Im Empfang des Einzelsegens. Sie 
sagen, was Sie wünschen. 
  
Diakon Willi Bröhl: 
Mittwoch 11.00 – 12.00 Uhr, Tel. 865529  
Dienstag und Freitag 
17.00 – 18.00 Uhr, Tel. 865529 
Donnerstag 
20.30 – 21.30 Uhr, Tel. 867935 
Im Notfall erreichbar unter Tel. 867935. 
  
Pfarrer Hannes Rümmele:  
täglich von 17.00 – 18.00 Uhr unter der Rufnummer: 
01515 / 6193078 
Dies ist auch die Notfallnummer der Seelsorgeeinheiten. 
  
Erreichbarkeit Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro bleibt weiterhin für Publikumsverkehr ge-
schlossen. Wir sind per Email sowie telefonisch zu den be-
kannten Öffnungszeiten erreichbar. 
  
  
Seelsorgeeinheit an Wolf und Kinzig, 
Kirchplatz 5, 77709 Wolfach 
Homepage: www.kath-wolfach.de 
Tel.: 07834/295, Fax: 07834/4970, 
E-mail: pfarramt@kath-wolfach.de  
Notfallnummer: 01515 6193078 
Pfarrer Hannes Rümmele 
E-Mail: h.ruemmele@kath-wolfach.de 
Diakon Willi Bröhl Tel.: 07834/865529 oder 867935  (privat)  
E-Mail: willi.broehl@web.de 

SPENDENKONTO FÜR SEELSORGEEINHEIT
AN WOLF UND KINZIG: 
Kath. Kirchengemeinde an Wolf und Kinzig:   
Sparkasse Wolfach: BIC:SOLADES1WOF; 
IBAN: DE60664527760000018863 
(Spenden für das Caritas Baby Hospital mit dem Stichwort 
„Caritas Baby Hospital“ auf dieses Konto)  

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach 
Bad Rippoldsau-Schapbach

Ev. Stadtkirche Wolfach
Ev. Pfarramt Wolfach
Hauptstr. 31, 77709 Wolfach
Tel 07834-382

E-Mail: pfarramt@ev-kirche-wolfach.de
Homepage: www.ev-kiche-wolfach.de

Liebe Gemeinde, 
die Gottesdienste am vergangenen Sonntag haben viel Freu-
de gemacht. Viele von Ihnen waren mit dabei. Es hat uns gut 
getan, und wir planen für kommenden Sonntag wieder in 
der Art wie am vergangenen Sonntag. Nähere Informationen 
finden Sie in dieser Ausgabe unter "Kirnbach". 
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Die Plätze waren am vergangenen Sonntag zu 70%, 50% 
und 70% ausgelastet. Es brauchte also keiner abgewiesen 
zu werden. Es gilt nach wie vor: Menschen, die in einem 
Haushalt gemeinsam leben, brauchen die zwei Meter Ab-
stand nicht einzuhalten. Für sie sind die Bänke bestimmt. 
Für die anderen die Stühle. 
  
Eine weitere Besonderheit ist, dass wir uns nicht "anpus-
ten" dürfen und deshalb einstweilen auch nicht alle zusam-
men laut singen. Aber Musik und Lieder wird es trotzdem 
geben. 
  
Und alle sind eingeladen, am Ende des Gottesdienstes den 
Altarumgang zu machen. Die Tür neben dem Altar wird 
geöffnet sein und uns als Ausgang dienen. 
  
Möglichst bald, wenn möglich zu Christi Himmelfahrt, 
wollen wir auch wieder Gottesdienste im Grünen feiern, zu 
denen dann bis zu 100 Personen kommen dürfen. Wir hal-
ten Sie über die Presse und unsere neu gestaltete Internet-
seite (www.ev-kirche-kirnbach.de) auf dem Laufenden. 
  
Alle anderen Treffen, Veranstaltungen, Gruppen und Kreise 
bleiben weiterhin verboten. Herzliche Einladung zum Got-
tesdienst! Wir freuen uns auf die Gemeinschaft und die 
Stärkung in unsere Kirche. 
  
Ihr Pfarrer Stefan Voß 
  
  
Corona-Zeit ist nicht vorbei. Aktuelle Regelungen: 
Wir werden noch längere Zeit mit der Ansteckungsgefahr 
leben müssen. Für Taufe und Trauung gelten seit 4. Mai 
dieselben Regelungen wie für die Gemeindegottesdienste. 
An Beerdigungen in Wolfach dürfen bis zu 50 Personen 
teilnehmen, wenn die Beerdigung nur im Freien stattfindet. 
Für Feiern in der Aussegnungshalle sind die Zahlen noch 
nicht bekannt. Details werden von Fall zu Fall geklärt. 
  
Hinweise auf Gottesdienste und Andachten im Internet 
und im Fernsehen finden Sie über die Internetseite 
www.ev-kirche-kirnbach.de 

Unsere Kirche ist tagsüber zu Einkehr und Gebet geöffnet. 
Die Kirchenglocken laden um 11 Uhr und um 20 Uhr zum 
Gebet. 
Das Pfarramt ist für den Besuch geschlossen. Pfarrer Ste-
fan Voß ist telefonisch gut erreichbar an Werktagen Diens-
tag bis Freitag von 9-10 Uhr und von 17-18 Uhr unter Tel 
6922. 
  
Wenn nötig, werden wir für Bedürftige Hilfe organisieren. 
Einige Freiwillige haben sich dafür bei uns gemeldet. Bitte 
wenden Sie sich an das Pfarramt, wenn Sie eine Not sehen 
oder wenn Sie bereit sind zu helfen. Danke! 
 

Neuapostolische Kirche Wolfach

Sonntag, 17.05.2020 
10:00 Uhr  Video-Gottesdienst via YouTube 
Die vorgesehenen Videogottesdienste für unsere Gebiets-
kirche finden sonntags um 10:00 Uhr statt und können auf 
YouTube (https://www.youtube.com/c/NAKSueddeutsch-
land) als Livestream empfangen werden. Neben dem Emp-
fang der deutschen Sprache, kann der Livestream in der 
Regel auch in Englisch, Französisch, Spanisch, Russisch 
und Kroatisch sowie in der deutschen Gebärdensprache 
empfangen werden.

Sonntag, 17.05.2020:
9.00 Uhr, 11.00 Uhr und 18.30 Uhr jeweils verkürzter Got-
tesdienst mit Pfr. Voß in Kirnbach 

Renovierung Kirchentür
Unsere alte Kirchentür wird voraussichtlich zu Pfingsten 
an ihrem angestammten Platz in neuem Glanz erstrahlen. 
Leider werden die Außenanlagen bis dann noch nicht fertig 
sein, so dass Sie die Tür immerhin aber von der Straße aus 
schon mal anschauen können. 
Ihr Pfarrer Stefan Voß 
  
Aktuelle Regelungen 
Für Taufen und Trauungen gelten aktuell die gleichen Be-
dingungen wie für Gemeindegottesdienste. An Beerdigun-
gen in Wolfach dürfen bis zu 50 Personen teilnehmen, wenn 
die Beerdigung nur im Freien stattfindet. Für Feiern in der 
Aussegnungshalle sind die Zahlen noch nicht bekannt. De-
tails werden von Fall zu Fall geklärt. Für Oberwolfach, 
Schapbach und Bad Rippoldsau liegen noch keine Infor-
mationen vor. 
Hinweise auf Gottesdienste und Andachten im Internet 
und im Fernsehen finden Sie über unsere Internetseite 
www.ev-kirche-wolfach.de. Dort finden Sie auch eine ak-
tuelle Predigt von Pfarrer Stefan Voß. Die Wolfacher Kir-
chenglocken laden um 12 Uhr und um 19 Uhr zum Gebet. 
Das Pfarramt ist zu den Öffnungszeiten dienstags u. don-
nerstags 9 – 12 Uhr und donnerstags 14.30 -16.30 Uhr tele-
fonisch zu erreichen. Pfarrer Stefan Voß ist telefonisch gut 
erreichbar an Werktagen Dienstag bis Freitag von 9-10 Uhr 
und von 17-18 Uhr unter Tel 6922. 
Wenn nötig, werden wir für Bedürftige Hilfe organisieren. 
Einige Freiwillige haben sich dafür bei uns gemeldet. Bitte 
wenden Sie sich an das Pfarramt, wenn Sie eine Not sehen 
oder wenn Sie bereit sind zu helfen. Danke! 
Wenn Sie einfach jemanden zum Erzählen am Telefon su-
chen, wenden Sie sich gerne an Irmela Fritsch privat, Tele-
fon 4221. 
  
Büromöbel 
Das Pfarramt wird bald in den Neubau umziehen. Damit 
brauchen wir viele der alten Büromöbel nicht mehr. Wenn 
Sie Interesse daran haben, wenden Sie sich gerne an Pfar-
rer Stefan Voß. 
  
  

Friedenskapelle  
Bad Rippoldsau

Bis auf weiteres keine Gottesdienste im St.Vinzenzhaus in 
Bad Rippoldsau 
 

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Liebe Gemeinde, 
die Gottesdienste am vergangenen Sonntag haben viel 
Freude gemacht. Es hat uns gut getan, wieder in unserem 
Gotteshaus beieinander sein zu dürfen. Und die Kirche ist 
ein guter Ort für Gebet und Besinnung. Natürlich ist Gott 
auch bei uns, wenn wir zuhause beten. Aber in der Kirche 
fällt es leichter, mit Gott zu sprechen und sich von Gott 
etwas sagen zu lassen. 
Am kommenden Sonntag soll zu den gleichen Zeiten und 
unter den gleichen Bedingungen wieder Gottesdienst statt-
finden: um 9 Uhr, um 11 Uhr und um 18.30 Uhr, dauert je-
weils eine halbe Stunde und in 2 Meter Abstand. Desinfek-
tionsmittel steht bereit, ein Mund-Nasen-Schutz wird 
empfohlen, muss aber selber mitgebracht werden. 
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Für diejenigen, die über keinen Internetzugang verfügen, 
besteht die Möglichkeit, den Videogottesdienst per Telefon-
übertragung mitzuerleben. Dafür wird folgende zentrale 
Einwahlnummer angeboten:
Telefon: 069 2017 442 99 
  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage  
www.nak-dornhan-villingen-schwenningen.de 
 

Jehovas Zeugen
Freitag 
19.00 Uhr: Schätze aus Gottes Wort: 
    Thema: „Jehova Gott ließ Joseph nie im Stich“ 
    - 1. Mose 39: 1, 12- 14, 20- 23 
  
    „Unser Leben und Dienst als Christ“ 
     Besprechung biblischer Themen und fortlaufen-

der Kurs im Vermitteln der biblischen Botschaft. 
  
20.00 Uhr:  Bibelkurs: Jesus- der Weg, die Wahrheit, das Le-

ben! 
     Thema: „Das Gleichnis von den Schafen und 

den Ziegen“ 
    - Matthäusevangelium 25: 31- 46 
  
Sonntag 
10.00 Uhr: Biblischer Vortrag 
  
10.35 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium: 
     Thema: „Bist du bereit für die Taufe?“- 1. Pet-

rusbrief 3: 21 
  
Jeder ist eingeladen über Videokonferenz dabei zu sein. Bei 
Interesse wenden Sie sich bitte an die Kontaktadresse oder 
an einen Zeugen Jehovas in Ihrer Nähe. 
Kontaktadresse: Jehovas-Zeugen-Hausach@gmx.de 
 

Sprechtage

VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
Beratung im Sozialrecht 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH 
inHausach  mit Harry Krellmann findet am Mittwoch, den 
3. Juni von 9 bis 11 Uhr im Rathaus (Trauzimmer), Haupt-
straße 40 statt. 

Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, 
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). 
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- 
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grund-
sicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertreten. Eine 
vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 07 81 / 92 36 68-0 
ist erforderlich. 
 

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis

Genuss zu Hause im kleinen Kreis –  
Ernährungszentrum Ortenau gibt Tipps 

Wir vermissen es - Freunde treffen, Kinobesuche, Pickni-
cken im Park, gemütliche Abende im Lieblingsrestaurant. 
Das Ernährungszentrum Ortenau gibt Tipps, wie wir die 

Zeit auch mit den wenigen persönlichen Kontakten, die 
möglich sind, genießen können. 
„Wenn Sie einen Garten oder Balkon haben: Wie wäre es 
mit einem besonderen Grillabend, an dem Ihre Freunde 
vielleicht sogar via Videocall teilnehmen?“, fragt Helena 
Schmoldt vom Ernährungszentrum Ortenau. „Saftiges 
Fleisch vom Metzger Ihres Vertrauens und frisches Gemüse 
vom Wochenmarkt erhalten beim Grillen ein unverkennba-
res Aroma und schmecken großartig. Ergänzt mit Stock-
brot wird der Grillabend zu einem Event – auch im kleins-
ten Kreis. 
Trauen Sie sich an neue Rezepte für Salate und Drinks, die 
Sie schon lange ausprobieren wollten“, empfiehlt die Oeco-
trophologin. „Punsch, Bowle und Cocktails müssen nicht 
immer hochprozentig sein. Wer seine alkoholfreien Mix-
Drinks mit hochwertigen Weinen und Destillaten aus der 
Region ergänzen möchte, findet Direktvermarkter mit der 
App „Von Daheim BW“: https://von-daheim.de/direkt-
zur-app/. Rezepte für alkoholfreie Mixdrinks finden Sie 
unter https://www.in-form.de/rezepte/getraenk.“  
Gilt normalerweise: "Wir essen am Tisch", freuen sich Groß 
und Klein über ein Mittagessen auf der Picknickdecke - ob 
im Garten, auf dem Balkon oder im Wohnzimmer. „Leckere 
Knabbereien, würzige Dips und raffiniertes Fingerfood 
machen sich auch gut bei einem gemütlichen Filmabend 
auf der Couch“, so Schmoldt. 
„Vielleicht kochen Sie auch ein köstliches Festessen an ei-
nem wunderschön gedeckten Tisch ganz ohne Anlass und 
nur für sich selbst, Ihre kleine Familie oder Wohngemein-
schaft – als Ersatz für den Besuch im Lieblingsrestaurant?“, 
ergänzt die Fachfrau. „Und wenn Sie nicht kochen aber 
trotzdem gut essen wollen: Auf der Internetseite der Tou-
rismusabteilung des Ortenaukreises finden Sie Gastrono-
men in Ihrer Nähe, die einen Abhol- oder Lieferservice bie-
ten“: https://www.ortenau-tourismus.de/zusammenhal-
ten/gastronomiebetriebe. 
Rezepte und weitere Informationen finden Sie auf der In-
ternetseite des Ernährungszentrums in der Rezeptdaten-
bank unter http://www.EZ-Ortenau.de. 
Tipps für Einkauf und Zubereitung beim Grillen sind 
ebenfalls auf der Homepage in der Rubrik „Unsere Ver-
braucherinformationen zu Nahrungsmitteln und Ernäh-
rungsthemen“ zu finden – „Sommerzeit ist Grillzeit“. 
Es gibt viele Möglichkeiten, seinen Alltag trotz der gelten-
den Corona-Regeln zu genießen. Was ist Ihr Weg? Hinter-
lassen Sie einen Kommentar auf der Facebook-Seite des 
Ortenaukreises. 
 

Was sonst noch interessiert

Die Polizei Baden-Württemberg  
sucht Nachwuchs 

„Informiere Dich bei Deinem Einstellungsberater“ 
Kein Tag ist wie der andere, jeder Fall ist neu! 
Die Chancen auf einen Ausbildungsplatz bei der Polizei 
sind sehr gut! 
Die Polizei Baden-Württemberg wird im Jahr 2021 insge-
samt 1400 Ausbildungsplätze im mittleren und gehobenen 
Dienst vergeben. Die Einstellungszahlen bleiben auch wei-
terhin auf hohem Niveau. 
Der Umgang mit Menschen, die Anwendung moderner 
Technik und nicht zuletzt die Sicherheit eines spannenden 
Arbeitsplatzes – beraten, ermitteln, schützen, ein vielfälti-
ges und anspruchsvolles Aufgabenspektrum! 
Anlässlich der nationalen und internationalen Bestrebun-
gen zur Eingrenzung einer weiteren Corona-Ausbreitung, 
wird das Polizeipräsidium Offenburg interne sowie externe 
Veranstaltungen bis auf Weiteres nicht durchführen! 
Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Offenburg 
stehen den Berufsinteressentinnen und -interessenten je-
doch mit einer telefonischen Beratung gerne zur Verfü-
gung! 



15 Donnerstag, 14. Mai 2020Nr. 20

Bitte melde Dich bei Deinem Einstellungsberater! 
Erreichbarkeit: 
Uwe Eckert, Einstellungsberater für den Ortenaukreis, 
Tel. 0781 21-1343 
Helmut Peter, Einstellungsberater für den Landkreis 
Rastatt und den Stadtkreis Baden-Baden, 
Tel. 0761 882-1761 
Email: offenburg.berufsinfo@polizei.bwl.de 
Internet: www.polizei-der-beruf.de 
 

Ökotipp des BUND-Umweltzentrums  
Naturerlebnis für Daheimgebliebene Nr. 8: Gras oder Grä-
ser?  
Was ist grün und wächst im Rasen und in der Wiese? Klar, 
Gras kennt jeder: Es hat längliche, schmale, spitz zulaufen-
de Blätter und keine bunten Blüten, und wenn der Rasen 
frisch gemäht ist, sieht alles sehr einheitlich aus, wie ein 
grüner Teppich. 
Schaut man allerdings genauer hin, oder lässt man das 
Gras wachsen wie auf vielen Wiesen zur Zeit, wird das Bild 
viel interessanter. Man erkennt, dass es sich dabei um ver-
schiedene Gräser handelt. Abgesehen von den Blättern fal-
len dann auch die runden Halme auf, die meistens hohl sind 
und in regelmäßigen Abständen Verdickungen haben. Und 
natürlich blühen Gräser auch, aber da sie vom Wind und 
nicht von Insekten bestäubt werden, bilden sie keine auf-
fälligen Schaublüten aus, sondern Ähren oder Rispen, so 
dass die Pollen gut durch leichte Luftbewegungen fortge-
tragen werden können. 
Manche Gräser sind ganz zart und eher niedrig, andere 
kräftig und hochgewachsen, wieder andere fühlen sich 
ganz weich an, wenn man sie anfasst. Und auch die Grün-
töne variieren von helleren, leicht gräulichen Schattierun-
gen zu kräftigen Grüntönen, manchmal auch mit einem 
Hauch Rot. Es lohnt sich also, genauer hinzuschauen. Auch 
die verschiedenen Ähren und Rispen der Blütenstände 
können, beispielsweise in einem kleinen Strauß vereint, 
schön und abwechslungsreich aussehen. 
Gräser sind sehr nützlich und spielen für die Ernährung 
eine wichtige Rolle. Die verschiedenen Getreidearten wie 
zum Beispiel Weizen oder Hafer, die die Grundlage unserer 
Ernährung bilden, zählen zu der Pflanzengruppe der Grä-
ser. Außerdem werden Grasflächen als Futterquelle für Rin-
der, Schafe, Ziegen, Pferde usw. genutzt. Gräser sind ro-
bust, schützen den Boden vor Abtragung, kommen mit Käl-
te- und Trockenperioden zurecht und sterben auch nicht 
gleich ab, wenn man darauf läuft. Darum dienen Rasenflä-
chen auch als angenehmer Untergrund für verschiedene 
Sportarten, z.B. Fußball. 
 

Beratung und Information der Kontaktstelle  
Frau und Beruf Freiburg - Südlich Oberrhein  

Das Beratungsangebot der Kontaktstelle Frau und Beruf 
wird fortgesetzt! Beratungsgespräche werden jetzt telefo-
nisch oder online angeboten, da aufgrund der aktuellen 
Situation die persönlichen Beratungstage vor Ort bis auf 
weiteres abgesagt werden mussten. Auf der Webseite der 
Kontaktstelle finden sich ab sofort aktuelle Informationen 
und Unterstützungsangebote, die im Rahmen der Corona-
Pandemie geschaffen wurden. 

Kontakt: An einer Beratung interessierte Frauen aus der 
Ortenau können sich telefonisch montags von 9 bis 11 Uhr 
und donnerstags von 14 bis 16 Uhr (Tel. 0761 / 201-1731) 
oder jederzeit per Mail an frau_und_beruf@stadt.freiburg.
de unter Angabe einer Rückrufnummer an die Kontakt-
stelle Frau und Beruf wenden. 

Hilfeangebote während der Corona-Pandemie unter "Ak-
tuelles" auf www.frauundberuf-ortenau.de 
 

Unfallkasse Baden-Württemberg 
Helfen? Ehrensache! 
Gesetzlicher Unfallversicherungsschutz für freiwillige 
Helfer im Rahmen der Corona-Krise 
  
Karlsruhe/Stuttgart, den 08.04.2020 
Sie kaufen ein, absolvieren Behördengänge oder erledigen 
wichtige Aufgaben: Risikogruppen, wie ältere und kranke 
Menschen, die tägliche Besorgungen nicht mehr selbst er-
ledigen können oder dürfen, werden in der aktuellen Coro-
na-Krise durch freiwillige Helferinnen und Helfer unter-
stützt. Die Unfallkasse Baden-Württemberg bietet diesen 
ehrenamtlich Tätigen einen besonderen gesetzlichen Un-
fallversicherungsschutz. 
  
In Zeiten der Corona-Pandemie organisieren vielen Ge-
meinden Helferdienste, um hilfebedürftige Mitbürger in 
täglichen Besorgungen und Botengängen zu unterstützen. 
Auch in Einrichtungen des Gesundheitswesens oder der 
Wohlfahrtspflege, wie etwa Krankenhäuser, unterstützen 
freiwillige Helferinnen und Helfer das Fachpersonal. Wenn 
sich diese mit Zustimmung der Kommunen ehrenamtlich 
engagieren, sind sie bei diesem Ehrenamt und auf den da-
mit verbundenen Wegen bei der Unfallkasse Baden-Würt-
temberg gesetzlich unfallversichert. 
Ausschlaggebend ist dabei, dass das Engagement über ei-
nen selbstverständlichen Hilfsdienst wie z. B. unter Ver-
wandten hinausgeht. Die Zustimmung kann formlos erfol-
gen, eine Auflistung der Ehrenamtlichen und der Tätigkeit 
durch die Kommune ist jedoch sinnvoll. Gleiches gilt für 
Personen, die sich ehrenamtlich in einer Einrichtung des 
Gesundheitswesens oder der Wohlfahrtspflege eines unse-
rer Mitgliedsunternehmen, in Vereinen oder Verbänden mit 
Zustimmung der Gemeinden und Städte entsprechend en-
gagieren, ebenso wie für pensionierte Ärztinnen und Ärzte, 
die ehrenamtlich in einem Krankenhaus eines unserer Mit-
gliedsunternehmen tätig werden. 
Auch andere freiwillig Engagierte, die dem Aufruf des 
Landes Baden-Württemberg folgen und sich ehrenamtlich 
für andere engagieren, sind gesetzlich unfallversichert. Der 
Versicherungsschutz besteht ohne Antrag und ist beitrags-
frei. Die Aufwendungen werden vom Land und den Kom-
munen getragen. 
 
Und wenn ein Unfall passiert? 
Melden Sie uns den Unfall umgehend mittels der Unfallan-
zeige über unser Online Service Portal. Dieses finden Sie 
auf unserer Homepage unter www.ukbw.de. Auch jede an-
dere formlose Meldung ist möglich. 
 
Weitere Informationen rund zu Maßnahmen und Versiche-
rungsschutz bei Corona finden sich unter https://www.
ukbw.de/informationen-service/coronavirus-information-
und-unterstuetzung/ 
 

Das persönliche Gespräch und
Ihr Vertrauen sind uns wichtig.

Vereinbaren Sie mit uns einen Termin.
Jederzeit erreichbar unter Telefon

0 78 34 / 86 73 03

Frank Urbat • Hauptstr. 24 • 77709 Wolfach • www.pflegemobil-wol.de


